
WILLKOMMEN

NRWege  
ins Studium 
und NRWege  
Leuchttürme



Herzlich Willkommen!
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe Studierende,

wir begrüßen Sie herzlich an Ihrer NRW-Hochschule und freuen uns, Sie mit einem unserer 
Programme „NRWege ins Studium“ oder „NRWege Leuchttürme“ zu fördern.

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) ist die weltweit größte Förderorganisation 
für den internationalen Austausch von Studierenden, Wissenschaftlern und Künstlern. Seit seiner 
Gründung hat der DAAD über 2,6 Millionen Personen aus Deutschland und der Welt unterstützt. 

Aus Mitteln des Ministeriums für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen 
(MKW) finanziert der DAAD mit „NRWege ins Studium“ und „NRWege Leuchttürme“ ver-
schiedene Maßnahmen, die Ihnen den Studieneinstieg in Deutschland, ein erfolgreiches Studium 
an Ihrer NRW-Hochschule und den Übergang in die Berufswelt erleichtern sollen. Seit 2017 
konnten im Rahmen der Programme über 8.100 internationale Studieninteressierte, Studierende, 
Akademikerinnen und Akademiker an insgesamt 30 Hochschulen in Nordrhein-Westfalen in 
Sprachkursen, Tutorien, Workshops und mit Stipendien gefördert werden.

Wir freuen uns, dass auch Sie Teil davon sind!

Um Ihnen einen Überblick über unsere Organisation und unsere Förderangebote zu geben, 
haben wir Ihnen in dieser Willkommens-Mappe Informationen zusammengestellt.

Wir wünschen Ihnen für Ihren Kurs, das Studium oder den Einstieg in den Job alles Gute und viel 
Erfolg! 

Katharina Fourier 
Leiterin des Referats P43 – Hochschulprogramme für Flüchtlinge



FACT SHEET 

NRWege ins Studium 
Integration von Flüchtlingen an Hochschulen in Nordrhein-Westfalen

Im Rahmen des Programms NRWege ins Studium werden studienvorbereitende und -begleitende Sprach- und Fach-
kurse für internationale Studieninteressierte und Studierende mit und ohne Fluchthintergrund gefördert. Seit dem Jahr 
2020 werden außerdem Stipendien für besonders begabte und motivierte Studierende mit Fluchthintergrund vergeben.

1. Teilnehmende an studienvorbereitenden und -begleitenden  
Sprach- und Fachkursen

Entwicklungen 2017-2021

Seit 2017 wurden insgesamt 8.127 Personen für 
ihre Teilnahme an studienvorbereitenden und 
- begleitenden Kursen gefördert. Ab 2020 wurden die 
Kurse auch für internationale Kursteilnehmende (ohne 
Fluchthintergrund) geöffnet. Insgesamt nahmen 2021 
472 internationale Teilnehmende aus 80 verschiedenen 
Ländern die Angebote wahr.

Entwicklung Frauenanteil  
(Teilnehmende mit Fluchthintergrund):

Entwicklung Herkunftsländer  
(Teilnehmende mit Fluchthintergrund):

Gesamt (%)
Herkunftsland 2017 2018 2019 2020 2021

Syrien 87 85 68 47 44

Türkei 0 1 15 32 35

Iran 4 4 5 8 8

Irak 3 3 5 3 4

Afghanistan 2 2 2 2 2

Andere 5 5 5 10 8

Teilnehmende 2021

Bildungshintergrund:
Der Anteil von Teilnehmenden  
mit Studienerfahrungen ist hoch 

54 % 
der Kursteilnehmenden mit Flucht-

hintergrund sind bereits graduiert

16 % 
haben bereits ein Studium im  

Heimatland begonnen
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2. Beratungen 2021

Im Jahr 2021 wurden über 7.500 Personen 

mit Fluchthintergrund an den teilnehmenden 

Hochschulen beraten.

3. Stipendiatinnen und Stipendiaten

Seit 2020 wurden 710 Stipendien vergeben Fächerverteilung
Fächergruppe Gesamt (%)

Ingenieurwissenschaften 39

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 27

Mathematik und Naturwissenschaften 20

Sprach- und Kulturwissenschaften 7

Humanmedizin 4

Kunst, Musik und Sportwissenschaften 1

Mindestens 44 % der Stipendiaten und Stipendiatinnen 
haben vor Stipendienantritt eine Studienvorbereitung im 
Rahmen des Programms NRWege ins Studium absolviert.

Häufigste 
Themen der 

Beratung

Studienvorbereitung / 
Bewerbung zum Sprachkurs Studienfinanzierung / 

Stipendium

Studieneinstieg /  
Bewerbung zum Studium

Staats–
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Die geförderten Hochschulen sind verpflichtet, im Rahmen der Nachweislegung halbjährliche Angaben zu Kursteilnehmenden und Stipendiat/-innen zu erheben.  
Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben können nicht umfassend überprüft werden.



FACT SHEET 

NRWege Leuchttürme 
Projekte zur nachhaltigen Internationalisierung der
Hochschulen in Nordrhein-Westfalen

Projekte zur Qualifizierung von Lehrkräften sowie Ingenieurinnen und Ingenieuren

Lehrkräfte Plus
Lehrkräfte Plus ist ein einjähriges Qualifizierungsprogramm für 
internationale Lehrkräfte mit Fluchthintergrund zur Vorbereitung 
auf den Schuldienst in Nordrhein-Westfalen an den Universitäten 
Bielefeld, Bochum, Duisburg-Essen, Köln und Siegen.  
Mehr Informationen auf www.lehrkraefteplus-nrw.de.

QualifyING
Das Projekt QualifyING der Technischen Hochschule Ost-
westfalen-Lippe und der Fachhochschule Bielefeld richtet 
sich an internationale Ingenieurinnen und Ingenieure (mit 
Fluchthintergrund) und bereitet sie in einem einjährigen 
Qualifikationsprogramm auf den Einstieg in den deutschen 
Arbeitsmarkt vor. Mehr Informationen auf www.th-owl.de/
international/studieren-an-der-th-owl/gefluechtete/qualifying/.

* Irak, Ägypten, Afghanistan
+ 10 weitere
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Projekte zur nachhaltigen Internationalisierung der NRW-Hochschulen
Die Projekte beschäftigen sich mit der Sicherung des Studienerfolgs und dem Übergang in den Arbeitsmarkt 
internationaler Studierender unter besonderer Berücksichtigung digitaler Formate.  
Weitere Informationen zu den einzelnen Projekten finden Sie unter www.daad.de/nrwege-leuchttuerme.

Universität Bochum

Technische Universität
Dortmund

Universität Bonn

Universität Wuppertal

Universität Düsseldorf

Hochschule
Düsseldorf

104 Teilnehmende

242 Teilnehmende

315 Teilnehmende

771 Teilnehmende

3213 Teilnehmende

Vorbereitung auf den Arbeitsmarkt (z. B. Bewer-
bungstraining, Karrieremesse, Coaching)

Vorbereitung auf ein Hochschulstudium

Soziale Integration

(Fach-)Sprachenunterricht

Kompetenzerweiterung im Studium

Beratungs- und Coachingangebot
für Schüler/-innen mit Fluchthintergrund

4828 Teilnehmende

Hochschulen 

Anzahl Teilnahmen nach Bereich

Zu 829 Studierenden liegen Daten vor. Sie
 ▶ kommen aus 78 Ländern
 ▶ sind zu 61 % weiblich
 ▶ studieren zu 46 % im Master
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 ▶  Insgesamt wurden bei 129 Angeboten (Veranstaltungen, Kurse, etc.)  
über 9.400 Teilnahmen gezählt.

 ▶ 90% der Angebote fanden digital oder hybrid statt.

St
an

d 
 3

1.
12

.2
02

1

Die geförderten Hochschulen sind verpflichtet, im Rahmen der Nachweislegung jährlich einen Zwischenbericht einzureichen, der u.a. Daten zu Angeboten und Teilnehmenden enthält. 
Die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben können nicht umfassend überprüft werden. Die dargestellten Statistiken umfassen die Gesamtzahlen der Jahre 2020 und 2021.



PROFI 
Kickstart für die Karriere geflüchteter  
Akademiker in Deutschland  
Ziele

Das Programm „PROFI“ steigert gezielt die Karrierechancen hochquali-
fizierter Geflüchteter in Deutschland. Im Rahmen der Qualifizierungs-
programme kann ein zusätzlicher deutscher Hochschulabschluss oder 
ein Hochschulzertifikat erworben und an vorhandene Kompetenzen 
angeknüpft werden. 

Maßnahmen
• fachliche und fachpraktische Qualifizierungsmaßnahmen 

• individuelle Beratungs- und Betreuungsangebote

• sprachliche, fachsprachliche und überfachlich-methodische  
Kompetenzerweiterung

• zielgruppenorientierte Arbeitsmarktvorbereitung

• systematischer Aufbau eines erfolgreichen Übergangs- 
managements 

www.daad.de/profi

100.000€ 
pro Projekt 

und Jahr

seit  
2020

17
Projekten 

deutschland-
weit

Förderung
von

Flankierung durch digitale Test-, Lern - und Lehrformate

2

Studienvoraussetzungen prüfen
Sprachkenntnisse einstufen
Beratung und Diagnostik

Deutschkenntnisse verbessern
Fachkurse zur Studienvorbereitung absolvieren
Interkulturelle Trainings und Mentoring
Angebote zur sozialen Integration wahrnehmen

Coachings und Workshops zur gezielten 
Arbeitsmarktaktivierung
Individuelle Berufsberatung
Zielgruppenorientiertes Übergangsmanagement

Studienbegleitende Sprach- und Fachsprachenkurse 
Fachliche Studienbegleitung anbieten
Individuelle Studienberatung und Mentoring

VORBEREITUNG

4

KARRIERE

EINSTIEG

1

STUDIUM

3

Pageflow: daad.de/pageflow-mein-weg

Magazin „Perspektiven“: daad.de/magazin-perspektiven

Um das akademische Potenzial von Geflüchteten in Deutschland 
aufzugreifen, startete der DAAD im Jahr 2016 die vom Bundes- 
ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) mit insgesamt 150 

Millionen Euro geförderten Programme Welcome und Integra. Mit den 
Programmen werden von 2016 bis 2021 studierfähige Geflüchtete bei ihrer 
Integration in deutsche Hochschulstrukturen unterstützt und Instrumente zur 
Sicherung des Studienerfolgs aller internationaler Studierender entwickelt. 

 Seit 2017 werden diese ergänzt durch das Programm NRWege ins Studium, 
eine Förderung des Ministeriums für Kultur und Wissenschaft des Landes 
Nordrhein-Westfalen (MKW) in Höhe von 50 Millionen Euro.

 Im Jahr 2020 wurde zudem mit zwei neuen Programmen NRWege 
Leuchttürme und PROFI der Weg zur nachhaltigen Internationali- 
sierung und Qualifizierung geflüchteter Akademikerinnen und  
Akademiker beschritten.

Bildung ist einer der wichtigsten Schlüssel zu einer erfolgreichen 
Integration. Einen unverzichtbaren Beitrag dazu leisten deutsche 
Hochschulen auf Basis des ganzheitlichen Ansatzes der DAAD 
Hochschulprogramme für Flüchtlinge.   

DAAD- 
Hochschulprogramme  
für Flüchtlinge

136
Projekten

deutschland-
weit

www.daad.de/integra

NRWege ins Studium  
Vom Einstieg ins Studium bis zum  
Übergang in den Arbeitsmarkt
Ziele

Studierfähige Geflüchtete werden im Rahmen von umfassenden 
Integrations- und Betreuungskonzepten auf ein Studium vorbereitet, 
bis zum Studienabschluss begleitet und erwerben arbeitsmarktrele-
vante Kompetenzen. Die Öffnung der Maßnahmen für internationale 
Studierende trägt zu weltoffenen Strukturen und nachhaltiger Inter-
nationalisierung der Hochschulen in Nordrhein-Westfalen (NRW) bei.

Maßnahmen
• studienvorbereitende und -begleitende Sprach- und Fachkurse an 

Hochschulen in NRW

• bedarfsorientierte studienbegleitende Workshops und Seminare 
zu studien- und arbeitsmarktrelevanten Kompetenzen

• Ausbau von personellen Kapazitäten an den Hochschulen zur 
Stärkung von Beratungs- und Betreuungsstrukturen  

• Vergabe von Stipendien an besonders leistungsfähige Geflüchtete 

www.daad.de/nrwege-leuchttuermewww.daad.de/nrwege

seit 
2016

seit 
2017

Förderung
von

28
Projekten

in ganz NRW

Förderung
von seit 

202012
Projekten

Förderung
von

250.000€ 
pro Projekt 

und Jahr

Integra 
Integration von Flüchtlingen ins Fachstudium
Ziele

Das Programm „Integra“ unterstützt geflüchtete Studierende ganz-
heitlich: Integration an einer deutschen Hochschule, Begleitung 
bis zu einem erfolgreichen Studienabschluss und Vorbereitung auf 
den Einstieg in den deutschen Arbeitsmarkt. Durch die Öffnung der 
Maßnahmen für alle internationalen Studierenden wird ein nachhal-
tiger Beitrag zur Internationalisierung der deutschen Hochschulen 
geleistet.

Maßnahmen
• studienvorbereitende Sprach-, Fach- und Schwerpunktkurse an 

Hochschulen und Studienkollegs 

•  studienbegleitende bedarfsorientierte Workshops und Seminare 
(u.a. Fachsprache/Wissenschaftssprache, kompetenzbezogene 
Weiterbildung etc.) 

• Ausbau personeller Kapazitäten an den Hochschulen für den 
Auf- und Ausbau von Maßnahmen zur Vorbereitung internatio-
naler Studierender auf den deutschen Arbeitsmarkt und zur 
Förderung deren gesellschaftlichen Engagements

Welcome 
Studierende engagieren sich für Flüchtlinge
Ziele

Im Programm „Welcome“ engagieren sich deutsche und internatio-
nale Studierende im Rahmen von sozialen, sprachlichen und fach-
lichen Beratungs- und Betreuungsmaßnahmen für die langfristige 
Integration von studierfähigen Geflüchteten ins Studium. Das ehren-
amtliche Engagement von Studierenden wird dadurch gestärkt und 
in dauerhafte Strukturen überführt. 

Maßnahmen
• Buddy- und Mentorenprogramme 

• Organisation und Durchführung von Tutorien 

• Erstellung von Infomaterialien, Übersetzungs- und  
Dolmetschertätigkeiten

• niedrigschwellige Sprachangebote

• Erstellung und Nutzung von digitalen Angeboten

• Refugee Law Clinics

www.daad.de/welcome

seit 
2016

122
Projekten 

deutschland-
weit

Förderung
von

NRWege Leuchttürme  
Internationalisierung innovativ und  
nachhaltig gestalten
Ziele

Die Unterstützung von geflüchteten Studierenden hat an den Hochschulen 
in Nordrhein-Westfalen (NRW) Potenziale für innovative Formate der Inter-
nationalisierung eröffnet. Das Programm ermöglicht die Weiterentwicklung 
und Umsetzung dieser Ideen, unter besonderer Berücksichtigung digitaler 
Elemente. In wegweisenden Projekten wird eine dauerhafte positive Wir-
kung auf das Studium von internationalen und geflüchteten Studierenden 
erzielt und die internationalen sowie digitalen Strukturen an den Hochschu-
len gestärkt. 

Maßnahmen
• Qualifizierung von geflüchteten Lehrkräften für den Schuldienst in NRW

• akademische Nachqualifizierung für den Einstieg in den deutschen 
Arbeitsmarkt

• Sicherung des Studienerfolgs durch ganzheitliche Betreuung von  
internationalen Studierenden 

• Beratungs- und Informationsangebote für den akademischen Einstieg 
von geflüchteten Schülerinnen und Schülern

https://daad.de/pageflow-mein-weg
https://daad.de/magazin-perspektiven
https://www.daad.de/integra
https://www.daad.de/nrwege
https://www.daad.de/nrwege-leuchttuerme
https://www.daad.de/profi
https://www.daad.de/welcome


Anzahl teilnehmender Hochschulen 
pro Förderprogramm

Bonn  1  1  1  1

Siegen  1  1  1  1

Wuppertal  1  1  1  1

2  1  2  2   Düsseldorf

 1  1  1   Duisburg

 1  1  1   Gelsenkirchen

Iserlohn  1

Kleve  1

Dortmund  1  2  2  1

Lemgo  1  1  1  1

Bochum  1  3  4  1

Krefeld  1  1  1  

Hamm  1

Köln  4  3  3  1

Aachen  1  1  1

Rostock  1  1    1  1   Greifswald

Neubrandenburg  1  1

1   Eberswalde

Hamburg   4  2  1
1  1   Wilhelmshaven

 1  1   Hildesheim 
1  1   Braunschweig

Emden  1  1

Hannover  3  1  1

 1  1   Bremen

2  2   Lübeck

 2  1  1    Flensburg

2  1  1   Kiel

Vechta  1  1

Osnabrück  2  2

2   Münster
3  3  2  2   Bielefeld

1  1  1   Oldenburg

Berlin  10  12  1

1  1   Frankfurt (Oder)
Wildau  1  1  1

Potsdam  1  2   1  1   Brandenburg

Magdeburg  3

1  1  1   Cottbus

Halle an der Saale  1  1

Leipzig  4  21   Merseburg

Paderborn  1  1  1

Göttingen  1  1

Nordhausen  1  1

Weimar  1  1

Jena  1  1
1  1   Erfurt

Ilmenau  1
1   Schmalkalden

Coburg  1

Bayreuth  1  1  1Bamberg  1  1

Amberg  1  1  Nürnberg  1  1  

  1  1  1   Weingarten

1   Deggendorf

München  2  3  

Ingolstadt  1  

Augsburg  1  2   

Kempten  1  

Ulm  1  1

1   Alfter
Sankt Augustin  1  

Marburg  2  1

Gießen  2  1

1  1   Koblenz

2  1   Kassel

 2   Mainz

1  1   Fulda

Frankfurt  3  2  
Wiesbaden  1  1  

1   Geisenheim

Mannheim  2  3  1   

Darmstadt  2  1

Heidelberg  2  1  

Ludwigsburg  1  

1

Saarbrücken  2  2  

Trier  2  2  1

Kaiserslautern  1   

Karlsruhe  2  1  

Konstanz  3  1  

Stuttgart  2  1  

Nürtingen  1  

Reutlingen  1  1  
1  1   Tübingen

Freiburg  3  2  

Zwickau  1  1

Chemnitz  1  1

Mittweida  1  1

Freiberg  1  1

Dresden  4  2

Mülheim  1

Offenburg  1  

1  1   Köthen

Heide  1

Regensburg  2  2  

Würzburg  2  2  

1  1   Passau

1  1  1   Erlangen
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NRWege ins Studium

NRWege Leuchttürme



Wir wünschen Ihnen für Ihre 
Zukunft und Ihren weiteren Weg 
alles Gute und viel Erfolg! 

Kontakt
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) 
Hochschulprogramme für Flüchtlinge – P43 
p43@daad.de

Katharina Fourier 
Leiterin des Referats Hochschul- 
programme für Flüchtlinge – P43

Katharina Latsch 
Teamleiterin NRWege-Programme

Anke Zuber 
Referentin NRWege-Programme

Verena Lorscheid 
Sachbearbeiterin NRWege-Programme

Weiterführende  
Links

 www.daad.de 

 www.daad.de/nrwege 

 www.daad.de/nrwege-leuchttürme 

 www.pageflow.daad.de/lehrkraefte-plus 

 www.daad.de/magazin-perspektiven 

 www.daad.de/pageflow-mein-weg 
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